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„Sonne satt“ zur Bremer Kinderregatta auf dem Werdersee
Die Bremer Ruderjugend hatte gerufen und konnte bei strahlendem Sommerwetter ca. 400 Kinder (C-Junioren
und jünger) von 79 Vereinen aus Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, NRW und Berlin zum
Kräftemessen in Bremen auf dem Werdersee begrüs sen. 850 Kinder-Boote lieferten sich an zwei Tagen
spannende Wettkämpfe.
Die JuM (Jungen und Mädchen) -Regatta begann am Samstag mit einem anspruchs vollem Parallelslalom vor
dem Schüleranleger. Von 11 bis 15 Uhr reihte sich ein Rennen an das andere jeder Start wurde mit vielen
Anfeuerungsrufen der teils mitgereisten Fans begleitet. Die SportlerInnen, die an diesem Tage Bekanntschaft mit
dem nassen Element machten, haben dies wohl als willkommene Erfrischung angenommen. Besondere Auf-
merksamkeit genossen die, hier auch startenden Betreuer. Die Wilhelms havener Crew konnte sowohl die meisten
Kinder-Slalomsiege sowie auch den Sieg im „Elchtest“ der Betreuer mit nach Hause nehmen. Für den
Betreuersieg war ein Urlaub in einem Schwedischen Ferienhaus zum „Elchsommer“ ausgelobt. Wobei zu
vermerken ist, dass die Fabelzeit des Wilhelmshavener-Betreuers durch den noch geschickteren Sönke Buck vom
RV Oster holz-Scharmbeck unterboten werden konnte.
Der Samstag wurde dann, ab 17 Uhr mit dem Start der Langstrecke vom Wehr der kleinen Weser bis zum
Badestrand beendet. Beinahe 200 Boote, Mannschaften und Einer ruderten „gegen die Zeit“. Die DLRG war
auch hier wieder ein wichtiger Helfer. Die schnellsten Boote haben die Strecke in 7:59 Min. bewältigt. Vom
Bremer RV v. 1882 waren Tim S. und Lukas D. sowie Liesa S. und Eleni M. in ihren Zweiern erfolgreich. Der
Post SV/RA hatte, erfreulicher Weise sogar einen Vierer im Jahrgang 93-94 am Start, der sein Rennen in
passablen 8:30 Min. gewinnen konnte.
Der Abend stand im Zeichen der „Pasta“. Beim Bremer RV gab es für das Helfer-Team und die vielen Aktiven
wieder das berüchtigte Nudelessen. Auch die Küche leistet hier ein Wettrennen; gegen den grossen Hunger
heranwachsender Sportler.
Am Sonntag waren die Bojen vom Helferteam für die Strecken-Wettbewerbe ausgelegt. Ab 8 Uhr starteten die
jüngsten in Vierern. Hier konnte ein Jungen-Vierer (Jahrgang 95) des Post SV gleich im zweiten Lauf das
Siegertreppchen erobern. Aber auch andere Bremer Vereine waren auf der Srecke erfolgreich. Z.B. aus
Bremerhaven machte Feenke S. auf sich aufmerksam vom BRC-Hansa Fabian M.und vom Vegesacker RV Jan
V.
In der Mittagspause wurden dann, im dem Schatten der grossen Bäume, die 58 siegreichen Mannschaften der
Langstrecke ausgezeichnet.
Als um 16 Uhr das letzte Rennen, vom geübten Starter auf die Strecke geschickt wurde, hatten beinahe alle
Vereine Sieger in ihren Reihen zu verzeichnen und die Kinder sind sichtlich zufriede nach Hause gefahren. Allen
freiwilligen Helfern der Bremer Ruder-Vereine, die den Kindern ein so perfektes Wochenenderleb nis ermöglicht
haben sei gedankt.
Hier die Kinder-Siege der Bremer Vereine:

Bremer Vereine Slalom Langstrecke Kurzstrecke 300 m Strecke 700m Summe

BRC-Hansa 1 1

Bremer RV 1882 2 3 5

Bre.-havener RV 1 1 2

Post SV RA 3 2 1 3 9



Vegesacker RV 1 1 2

Kinder, die das Rudern einmal kennenlernen möchten, sind bei allen Rudervereinen gern gesehen. Weiteres siehe auch www.jum-
bremen.de

Für das JuM-Team der Bremer Ruderjugend – Sibylle Maaß-

http://www.jum-bremen.de/

